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Ce livre réunit des contributions interdisciplinaires autour des pratiques d'expérimen-
tation dans les recherches sur les arts martiaux historiques européens et sur la culture
matérielle liée à l'armement à la fin du Moyen Age. Les différents articles proposent
des réflexions méthodologiques autour de cette approche originale, illustrées par
des études de cas. Celles-ci abordent notamment l'expérimentation archéologique et
celle liée à l'étude des gestes techniques en sciences humaines.

Der vorliegende Band versammelt interdisziplinär ausgerichtete Aufsätze, die sich
anhand von praktischen Experimenten der Erforschung historischer europäischer
Kampfkünste und der materiellen Kultur der Waffen des Spätmittelalters widmen.
Die verschiedenen Beiträge bieten methodische Reflexionen zu diesem innovativen
Ansatz, die durch Fallstudien veranschaulicht werden. Diese betreffen insbesondere
das Gebiet der experimentellen Archäologie und die Erforschung technischer

Fertigkeiten in den Geisteswissenschaften.

Schwabe - Verlag für Geistes- und Kulturwissenschaften
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Menschliche Gesellschaften sind in hohem Mass dem Klima und dem Witterungs-
verlauf ausgesetzt. Dies gilt insbesondere für die vorindustrielle Zeit. Im vorliegen-
den Band stellt die Autorin eine umfangreiche Klimarekonstruktion für den Raum

der Burgundischen Niederlande im 15. Jahrhundert vor. Diese umfasst einerseits
detaillierte Beschreibungen aus zeitgenössischen Quellen und andererseits Temperatur-
sowie Niederschlagsindizes in saisonaler Auflösung.
Die Klimarekonstruktion dient als Untersuchungsgrundlage für die Frage nach dem
Einfluss des Witterungsverlaufes auf die Wirtschaft in den Burgundischen Nieder-
landen. Getreidepreise stellen im Spätmittelalter den zuverlässigsten Konjunktur-
barometer dar. Im Verlauf des 15. Jahrhunderts fallen drei Phasen mit sehr hohen

Getreidepreisen auf. Eine statistische Auswertung von Preisreihen verschiedener
Getreidearten und den saisonalen Indizes zeigt den teilweise sehr engen Zusammen-

hang beider Grössen auf.

Die Autorin legt zudem dar, welche weiteren relevanten Faktoren neben dem

Witterungsverlauf im zeitlichen und geographischen Umfeld dieser Hungerkrisen
eine Rolle für den exzessiven Getreidepreisanstieg spielten.

Schwabe - Verlag für Geistes- und Kulturwissenschaften
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